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									Informations-Brief  III / 2024


Man sollte alle Tage wenigstens ein kleines Lied hören, ein gutes Gedicht lesen, ein treffliches Gemälde sehen und, wenn es möglich wäre, einige vernünftige Worte sprechen.

Johann Wolfgang von Goethe

**************************

Dieses Mal möchten wir Sie über folgende Themen informieren: 

· [bookmark: _Hlk47260122]Wirtschafts-Identifikationsnummer
· Qualifizierungsgeld für betriebliche Weiterbildung
· Unternehmensgrößenklassen nach dem HGB

************************** 

[bookmark: _Hlk132262048]Wirtschafts-Identifikationsnummer

Ab Herbst 2024 erhalten alle wirtschaftlich Tätigen eine Wirtschafts-Identifikationsnummer. Die Zuteilung erfolgt stufenweise und ohne gesonderten Antrag. Die „W-IdNr.“ gibt es zusätzlich zur bestehenden Steuer-Identifikationsnummer. Dadurch soll der betriebliche Teil klar von der privaten Sphäre getrennt werden und einzelne Betriebe, Betriebsstätten oder Tätigkeitsbereiche klar identifiziert werden.  

Die Stammdaten der Betriebe / Unternehmen werden künftig zentral in einem „Unternehmensbasisdatenregister“ erfasst und gespeichert. Damit sollen Unternehmen künftig bundesweit nur einmal registriert werden, um die Kommunikation mit verschiedenen Behörden zu vereinfachen und den Verwaltungsaufwand zu reduzieren.


Qualifizierungsgeld für betriebliche Weiterbildung

Seit dem 01. April sollen Betriebe und Beschäftigte mit dem neuen Qualifizierungsgeld stärker im Hinblick auf die Weiterbildung unterstützt werden. 

Das Qualifizierungsgeld greift als Lohnersatz, Arbeitnehmer erhalten für die Zeit der Weiterbildung Geld von der Arbeitsagentur anstelle des Arbeitslohns. Es beträgt 60% des Nettogehalts (67% bei Arbeitnehmern mit Kindern). 

Für eine Förderung muss der Großteil der Belegschaft von der Qualifizierung betroffen sein, bei Unternehmen mit mindestens 250 Beschäftigten 20%, bei weniger Beschäftigten 10%. 

Der Bedarf für die Qualifizierung muss zudem in einer betriebsbezogenen Regelung oder einem Tarifvertrag festgehalten sein; sind weniger als 10 Beschäftigte angestellt, reicht eine Erklärung des Betriebs. Die berufliche Weiterbildung soll mindestens 120 Stunden betragen, fast alle Branchen können beantragen.

Weitere Informationen siehe   www.arbeitsagentur.de    →	 Aus- und Weiterbildungsgesetz


Unternehmensgrößenklassen nach dem HGB

Die Einstufung von Unternehmen nach Größenklassen, die für die Offenlegung von Jahresabschlüssen maßgeblich ist, wurde (rückwirkend) ab 2023 geändert. Maßgeblich ist die Überschreitung von zwei der drei Kriterien an zwei aufeinanderfolgenden Geschäftsjahren (§§ 267, 267a HGB).


 				Bilanzsumme 		Umsatz	Anzahl Arbeitnehmer
 				      bis			   bis			bis

Kleinstgesellschaften 		   450 TEUR		    900 TEUR		 10

Kleine Gesellschaften		 7.500 TEUR		15.000 TEUR		 50

Mittelgroße Gesellschaften 	25.000 TEUR		50.000 TEUR		250

Große Gesellschaften		  mehr als		  mehr als		mehr als 



[bookmark: _Hlk168577812]* * * * * * * * * * * * *

Mit den besten Wünschen verbleibt	
 	Alle Info-Briefe (auch ältere) sind über 
 	unsere Webseite zugänglich
                                                                                                                  (www. witreu-abg.de / Steuer-News)
Dipl.-Kfm. Martin Raab	
Steuerberater		


* * * * * * * * * * * * *

Wer kühleren Wind nicht aushält, 
hat auf dem Gipfel nichts zu suchen.

Aus der Schweiz



Telefon: 03447 / 5690-0	email: kanzlei@witreu-abg.de 
 		 
Telefax: 03447 / 5690-44	 Internet: www.witreu-abg.de                                                                 	 
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